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                                                 Wörter mit ß und ss

1  Ergänze ß oder ss.

1. der Briefschlu  ß T      ss S     8. na  ß S      ss O

2. das Flu ufer ß A      ss T     9. die Sahneso e ß R      ss S  

3. ha en ß S      ss R   10. die Teeta e ß H      ss B  

4. hä lich ß E      ss A   11. spa ig ß S      ss F  

5. die Stra enlaterne ß N      ss Z   12. der Strau  ß I      ss L  

6. die Wa ermühle ß W      ss D   13. das Gefä  ß T      ss U

7. der Kartoffelklo  ß K      ss A   14. das Kopfki en ß R      ss Z

Lösungswort:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

2  Hier findest du Wörter, in deren Wortfamilien ß und ss vorkommen.
 Ergänze ß oder ss.

  1. die Verge lichkeit ß B      ss S     2. ich verga  ß T      ss E

  3. der Bi  ß A      ss E     4. sie bei t ß I      ss K

  5. ich wei  ß L      ss S     6. das Gewi en ß Z      ss K

  7. gela en ß S      ss Ü     8. er lie  ß S      ss I

  9. er flie t ß T      ss P   10. der Flu  ß R      ss E

11. der E tisch ß Ö      ss N   12. sie a en ß W      ss K

13. der Rei verschluss ß Ä      ss L   14. der Ri  ß U      ss N

15. das Ma  ß D      ss Z   16. me en ß M      ss E

Lösungswort:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

Der stimmlose s-Laut kann s, ß oder ss geschrieben 
werden (Maus, heiß, nass). Nach kurzen Vokalen steht 
für den stimmlosen s-Laut fast immer das ss (Fluss, 
essen).
In nur einigen Wortfamilien kommen sowohl das ß als 
auch das ss vor (Schluss – schließen). 
Vokal = Selbstlaut

IV Die s-Laute
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Wörter mit z und tz

1  Streiche in jeder Reihe das Wort durch, das sich nicht reimt.

1. Schmerzen W  Kerzen A  wetzen U  

2. Spatzen L  Tasten R  Tatzen S  

3. Notizen L  Blitze M  Ritze P  

4. Aufsatz H  Hausspatz S  Hast A  

5. Fetzen N  hetzen E  Westen U  

6. Pfütze T  Minze B  Mütze L

Lösungswort:
1 2 3 4 5 6

2  Ergänze z oder tz.

  1. schwa  en z S      tz F  11. die Schmer  en z R      tz F

  2. je  t z P      tz E  12. das Her   z E      tz T

  3. die Ker  e z R      tz I  13. ri  en z A      tz S

  4. die Krän  e z I      tz T  14. schmu  ig z U      tz T

  5. die Wi  e z Z      tz E  15. der Pel   z A      tz I

  6. kra  en z E      tz N  16. die Schwän  e z U      tz B

  7. der Schmu   z D      tz P  17. der Spa  iergang z R      tz L

  8. der Bli   z S      tz A  18. gei  ig z A      tz G   

  9. der Aufsa   z L      tz R  19. die Ka  e z E      tz N

10. die Tigerta  e z O      tz K  20. rei  end z T      tz N

Lösungswort:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

Das tz steht immer nur nach einem kurzen Vokal (Spatz, Witz, nutzen). 
Das z steht nach den Doppellauten au, ei, ie, äu (Kauz, Käuze, Geiz) oder nach l, n, r (Salz, Schwanz, schwarz).
Vokal = Selbstlaut

VI Schärfung
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Rechtschreib-Tipps

Ergänze die passenden Wörter.

Tipp 2: Bei Unsicherheiten probiere Verschiedenes aus.

1. Wenn du zum Beispiel nicht sicher bist, ob ein Wort groß- oder kleingeschrieben wird, dann  

 überlege, um welche    es sich handelt. 

 Ist es ein Nomen, musst du es   . Ist es ein Verb, 

 Adjektiv, Artikel, … dann schreibst du es   . 

 Beispiele: das Verstecken, kaufen, richtig

2. Wenn du nicht weißt, ob ein Wort mit äu oder eu, ai oder ei geschrieben wird, dann suche 

 nach    Wörtern.

 Beispiele: Mäuschen – Maus, feurig – Feuer

3. Wenn du nicht weißt, wie der Endlaut ist,    das Wort. Dazu

 bildest du bei    den Plural (die Mehrzahl), bei Adjektiven 

 nimmst du die    Steigerungsstufe und bei Verben die Grundform.

 Beispiele: Wand – Wände, Schrank – Schränke; bunt – bunter, lang – länger;

 schreibt – schreiben, fand – finden 

4. Oft hilft es, wenn du versuchst, dich an Regeln zu   . 

 Beispiel: Nach l, n, r, das merke ja, steht nie tz und nie ck!

5. Wenn du etwas gar nicht weißt, hilft dir das    weiter. 

erinnern   –   erste   –   großschreiben   –   klein   –   verlängere   –    

verwandten   –   Nomen   –   Wortart   –   Wörterbuch
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Großschreibung

Kleinschreibung

1. Satzanfänge, Eigennamen, Nomen
  werden großgeschrieben.
  Nomen erkennst du daran, dass du
 einen Artikel davorsetzen kannst
 (der Hund, das Erlebnis). 
 Zusammengesetzte Nomen werden
 auch großgeschrieben.
     Beispiele: 
  Ich brauche eine Papierschere.
  Clara und Markus schreiben gern  

Tagebuch.

2. Tageszeiten
  werden nach heute, gestern, morgen,
  vorgestern, übermorgen großgeschrieben.
  Beispiele:
  Morgen Mittag esse ich bei meiner Freundin. 

Gestern Abend waren wir im Kino.

1. Verben und Adjektive
  werden kleingeschrieben. Wenn sie aber 

als Nomen gebraucht werden, musst du sie 
großschreiben.

  Beispiele:
  strahlen – das Strahlen, lachen – sein Lachen
  blau – das Blau, gut – alles Gute

2. Pronomen
  werden kleingeschrieben. Wenn du zu jemandem    

„Sie” sagst, musst du die Anredepronomen jedoch 
großschreiben.  Beispielsätze:

  Ich hoffe, wir treffen sie morgen Abend.  Wie geht es euch?  Frau Boll, ich grüße Sie. Wie geht es Ihnen?


